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lang Im Gegensatz den Predigern WarTr dies der Anlals, die versanseNen 140
In der Folge nıe, Del dieser Architektur- Jahre In Form eıner Schulgeschichte
entwicklung Schritt halten zumın- schriftlich überliefern. [)as Resultat
dest nicht heli der Kirche» (66  = Die nach- ihres langjährigen Zusammentragens

aus den Archiven der Schwesternkon-reformatorische Entwicklung des Barfü-
Serklosters brachte andere Verwen- gregation, der Chronik des Theresia-
dungszwecke der Konventanlage, die als UunNs (1 390-1 998), der Jah resberichte des
solche heute optisch kaum noch erkenn- Pensionats und der Höheren Mädchen-
har ist schule Theresianum In Ingenbohl SOWIE

aUuUs der Geschichte des Institutes Ingen-
1Das Buch als (janzes hat Modellcharak- bohl VO  _- Marcella Mürb AaAUS$Ss dem re
ter für die Aufarbeitung des RBettelor- 19335 leg 1U Im Band der Schwyzer

Heftfte Vo  - Miıt der Publikation VO derdenswesens auch für andere Städte FS
glänzt dank wissenschaftlicher ompe- Germanıistin Kenata Pıa Venzın, die
tenz und Vernetzung SOWIE dank der selbst dieser Schule unterrichtete,

l1eg In dieser Schriftenreihe, erausge-Umsetzung In eiıne Sprache und in Bil-
dern, die eıne versganse!ec Welt mMıt DIS geben VO der Kulturkommission des
heute hbestehender gesellschaftlicher Kantons SChwyZz, damit der vierte Bel-
Aktualität WIE nämlich die rMU eIn- trag über das Bildungswesen Im Kanton

SChWYZ VOTVlT' Bd Gymnasıum Immen-drucksvoll begreifen lassen. [DDie Heraus-
geberschaft, die Autoren und Autorin- SC  D Bd Berufsbildung IM K Aäf-
ne haben miıt persönlicher Begeiste- on SChwWYZ 1996 und 7 Die Mittel-
Tung iIhre Forschungen und Ergebnisse punktschulen IM Kanton SchwYyZ (1997)
mitgeteilt. Daher Ist die Publikation He-

|Die Geschichte des Theresianums hat ih-geisternd. Wer darin lest und etrach-
tel, iırd ankbar seIın für den (Gewinn Wurzeln Im Kreuzspital Im Gäuggell In
vielen un Kenntnissen Chur, 1853 das erste Kreuzspital, dem

sich auf WE anstoßenden Grundstük-
Christian chweizer ken eın Waisenhaus mıiıt Primarschule

und Pfründnerhaus anschlossen ort
WarTr 1857 die Eröffnung eIınes Kleinen
Pensionats muiıt eıner Töchterschule, aus

Renata Pıa Venzın: Theresianum In- dem sich eın dreiklassiges Seminar ent-
faltete, der Beginn. amı SE das DOop-genbohlala  re erden pelidea «Schule und Carıtas» des Kaun Wachsen eiıner ıttelschule für puziners Theodosius Florentini, der als

Mädchen Hg Vo  > der Kulturkom- Gründer der Ingenbohler Schwestern-
MISSION Kanton Schwyz. ScChwWYZ, T kongregation gilt, in Erfüllung
NeT, A007 (Schwyzer efte 80), Sl 1860) wechselte die Schule nach Ingen-

bohl, das dortige Mutterhaus derÜLE lıt
Barmherzigen chwestern auf einem

Am August 199/ übergab die Provınz- verkommenen (ölıt oberha VO Brun-
leitung des Klosters Ingenboh! die direk- e miıt einem Seitenflüge! erweiıtert

wurde für eın Pensionat Kenata PıaFührung des Theresianums eıner Stif-
Venzın faßt diese Urzeıit des Theresia-tung, nachdem die Rektorin Sr Klara

Franziska Kriesi AdUuUS$s Altersgründen auf NUums unter dem einleitenden Kapite!l
Fnde Schuljahr 996/9/ demissioniliert ıe Klosterschule (9-16) miıt
un miıt Alois Keller z ersten Mal In dem Stichwort wWIE «theodosianische KO-
der 140Jährigen Geschichte eıner Frau- onile». |)er Hauptteil /)as Therestianum
enschule der Ingenbohler Schwestern (17-90) glieder siıch in die chronologi-
eın Mannn das Rektorat übernommen sche Entwicklung der Schulgeschichte:
hatte 1es alles hedeutete ıne eue Ara Im Töchterpensionat 17-32), In der hö-
des Theresianums. Sr Renata Pıa Venzın heren Schule für Mädchen 33-39), Fın
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en nachvollziehen. [Die musischen Be-kulturelles Zwischenhoch 40-51), Der
Weg ZUr Höheren Schule für Frauen (52- reiche WIE Theater und MusiKk, TIurnen
82) 71988 Jahrhundertfeier ImM Doppel und por SOWIE die ortbildenden Me-
2-87) Im Zusammenhang mıiıt 100 re dien WIE Bibliotheken, Naturalienkabi-
Theresianum und dem 100 Jahresge- netlt und Sammlungen spielten ine
acntinıs utter arıa Theresia Scherer. wWichtige Rolle Im Schulleben. Als Ver-
Im Anhang (88-90) geben Statistiken bindungsorgan zwischen Schule, LAl
über die Entwicklung der Schülerinnen- tung, Orden und ehemaligen Schülerin-
zahlen, Verzeichnisse der Oberinnen, MNMe ird die Schulzeitschrift muiıt ihren
Direktorinnen, Rektorinnen SOWIE PE wechselnden Titeln gewürdigt. Zentral
fektinnen des nier- und Fxternats WEeIte- standen religiöÖse Bildung und PraxIs.

Details. Unerwähnt leiben Im In- Nicht YAB! Zuge kommt die Fragestel-
haltsverzeichnis WEeI welıltere Autorinnen lung, Was für und wieviel Nachwuchs
AaUs$s der Schwestern-Kongregation, die brachte das Theresianum für die KOongre-

Theresianum Im Schulbetrieb atıg gation der Ingenbohler Schwestern, die
er Sr E/burg RIZ, eidgenÖssIiscC di- nach der Drittordensrege!l des Franz
plomierte Turnlehrerin, miıt ihrem Bel- leben und wirken.
trag über Iurnen un Dnor 48-51 und
Sr. Klara Franziska Kriesi mıit der Abhand- [DIie reich ıllustrierte Schulgeschichte
lung Vom Handelskurs zur Handelsmit- die ausgewählten Photos siınd Jjeweils gul
telschule 69-75 und gezielt ZUT!T einzelnen Thematik hei-

gestellt will keinen wissenschaftlichen
Wer die Geschichte des Theresianums Anspruch erheben. DIie kritische Aufar-
gelesen hat, wird feststellen, WIE he- beitung der Geschichte des Theresia-
terogen die Schule WarT und ist aus- UTTlI$S steht damit noch aus Dafür ist das
haltungskurs, Frauenschule, Fürsorger- Werk Iıne Vo Frauen geschriebene (J@-
innenschule, Realschule, Sekundar- schichte über ine Schule für Mädchen
lehreramtskurs, Mädchenmittelschule, und Frauen des und Jahrhunderts
Lehrerinnenseminar, Arbeits- und aus- (un)gewollt eıner Quelle geworden,
WI rtschaftslehrerinnenseminar, Kinder- die zeigt, WIıEe diese Autorinnen als ehe-

Handelsmittel-gartnerinnenseminar, malige Lehrerinnen die Geschichte ihrer
schule, Gymnasiıum. Miıt diesem Streif- Schule sehen
ZU$ lassen sıch Entwicklung un Wande!l
des chulwesens für Frauen einıgerma- Christian Schweizer
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